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Samstag� 30. Nov.
� Andreas, ApostelSt. Maria�
08.00 Eucharistiefeier�
Les: Röm 10, 9-18� Ev: Mt 4, 18-22

Salvator
18.30 �Ökumenischer Adventsbeginn

� (M. Kronberger / A. Stier)

St. Bonifatius�
18.30 �Vorabendmesse� entfällt
Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse� (F. Dolderer)

Sonntag� 1. Dez. 
St. Elisabeth
09.00 ��Eucharistiefeier 

� (P. Prakash / K. Fritscher) 
Kolpinggedenktag

Ostalbklinikum
09.00 �Evangelischer Gottesdienst
St. Augustinus
10.00 Gottesdienst� rum.-orth.
Salvator
10.30 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

St. Maria
10.30 �Wortgottesfeier  

mit Kommunion�(C. Abele-Merz)
� Kinderkirche im Meditationsraum

St. Bonifatius�
10.30 �Eucharistiefeier 

� (W. Sedlmeier / W. Fimpel)
	 �musikalisch umrahmt vom  

Sängerkranz Hofherrnweiler 
zum 100-jährigen Jubiläum

St. Thomas�
10.30 Eucharistiefeier entfällt
Heilig-Kreuz 
10.30 �Wortgottesfeier � ital. Gde 

mit Kommunion� (N. Daniele)

St. Michael 
10.30 �Eucharistiefeier� kroat.-dt.
	�  (V. Koretić)
Heilig-Kreuz 
19.00 ��Eucharistiefeier� (W. Sedlmeier)

1. Adventssonntag (C)
1. Les: Jer 33, 14-16
2. Les: 1 Thess 3, 12-4,2
Ev: Lk 21, 25-28.34-36

Wächst da was?  
Wie jedes Jahr trafen sich kurz vor dem neuen 
Kirchenjahr, das am 1. Advent beginnt, die li-
turgischen Dienste (LektorInnen, Kommunion
helferInnen und WortgottesdienstleiterInnen). 
Ein Blick galt dem neuen Lesejahr C, d.h. für 
2024/25 auf das Lukasevangelium, um dann 
auf die eigene Praxis zu schauen. In Unter-
gruppen sollten sich die Liturginnen und Li-
turgen darüber unterhalten, wie sie unsere 
Gottesdienste erlebten. Oft hatte ich schon 
von Leuten gehört, dass die Predigt das Wich-
tigste sei. Doch in meiner Arbeitsgruppe war 
die Meinung eine ganz andere: Die Liturgie 
sei, so war die Grundstimmung dort, das, was 
den Gottesdienst ausmache. Und die Teilneh-
mer erzählten, wie sie die Atmosphäre in Got-
tesdiensten erlebten. Nicht die große Zahl sei 
dabei entscheidend, sondern das Erleben der 
Gemeinschaft im Glauben, das Spüren, dass 
Gott da sei, dieses Zusammenfinden im Heili-
gen Geist. Ich kenne durch all die Jahre meiner 
Arbeit den gegenteiligen Vorwurf: dass unse-
re Gottesdienste in der Form erstarrt, dass sie 
eine Ansammlung von Phrasen, dass sie flach 
und sinnentleert seien. Nun – und es waren in 
dieser Gruppe alles Männer – was das Verste-
hen, Erfahren und Erfühlen, von dem was Got-
tesdienst doch immer sein will, ist: Gottes Ge-
genwart unter uns zu erfahren und zu feiern. 

Einige Tage davor fand für die Firmlinge im 
Gemeindehaus St. Maria ein gemeinsames 
Wochenende statt. Am Sonntagnachmittag 
feierte man dann in der Kirche eine Gruppen-
messe. Immer wieder wurde die Messe unter-
brochen, um zu erklären, was gerade geschieht 
oder gemeint sei. Und da geschah es: Schon 
bei der Präfation waren sie still, nicht boxend, 
kichernd, wie sonst so oft, wenn Jugendliche 
von der Stille überfordert sind. Nach dem 
Sanktus, am Beginn der Wandlung, beim Her-
abrufen des Heiligen Geistes, knieten dann alle 
ohne jede Aufforderung nieder und hörten und 
horchten. Diese Andacht hielt sich den gan-
zen langen Spannungsbogen lang bis nach der 
Kommunion. Ich selbst war tief berührt. 
Ein Zufall vielleicht, dass diese beiden Erleb-
nisse zusammentrafen, für mich aber so ein 
Hoffnungszeichen, dafür, dass sich in den 
Gemeinden gerade etwas tut. Niemand fühlt 
sich heute noch verpflichtet in die Messe zu 
gehen, die aber gehen, tun es mit Absicht 
und mit Grund, weil ihnen im gemeinsamen 
Gottesdienst etwas geschenkt wird, was sie 
hält, aufrichtet und stärkt. Wächst da gerade  
Neues aus den Trümmern unserer Kirche?

Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
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25 Jahre im Dienst 
Unsere Sekretärinnen sind oft die erste Stimme 
und das erste Gesicht der Gemeinde, wenn Leute 
mit einem Anliegen oder einer Anregung auf uns 
zukommen. Die Erwartungen sind dabei in puncto 
Freundlichkeit und Entgegenkommen sehr hoch. 
Gibt es da Enttäuschung, ist das Urteil über die 
Gemeinde schnell hart und ungerecht. Nun aber 
haben wir das Glück, dass unsere Sekretärinnen 
erstens von Natur aus höflich, freundlich und 
zuvorkommend sind, zweitens Seelsorgerinnen-
Qualitäten haben und sich mit der Gemeinde und 
deren Auftrag identifizieren. 
Eine, die das mit ihrer sympathischen und zurück-
haltenden Art wunderbar macht, konnte jetzt ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum feiern – unsere Moni 
Hirschle. Darüber hinaus organisiert und plant 
sie, macht die Gottesdienstpläne, managet die 
Seelsorgerin und Seelsorger, trägt Bitten und An-

regungen weiter, ist 
die gute Seele, die 
geduldige Kollegin, 
die sanfte Erinne-
rin, die aufmerksame 
Zuhörerin sowie die 
humorvolle Frau an 
der Drehscheibe des 
Gemeindelebens. 
Welch ein Segen, 
dass wir sie haben! 
Ihr ein großes Danke
schön für alle Mühe 
und alles Engage-
ment, das weit über das Normale hinausgeht.  
So bleibt dann nur noch der Wunsch: Auf viele 
Jahre noch, liebe Moni!!!
� Wolfgang Sedlmeier 

�

Montag� 2. Dez.
� Luzius, Bischof von Chur, Märtyrer
Les: Jes 2, 1-5� Ev: Mt 8, 5-11

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00 �Eucharistiefeier 

† �Rosa Manz

Heilig-Kreuz
15.30 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag� 3. Dez.
� Franz Xaver, Ordenspriester, 
� Glaubensbote in Indien und Ostasien
Les: Jes 11, 1-10� Ev: Lk 10, 21-24

St. Bonifatius 
08.30 ���Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

Ostalbklinikum
16.00 Adventsandacht

St. Michael  
18.30 Eucharistiefeier

Mittwoch� 4. Dez.
� Seliger Adolph Kolping, Priester, 
� Gründer und Patron des Kolpingwerkes
Les: Jes 25, 6-10a� Ev: Mt 15, 29-37

St. Maria
09.00 ���Eucharistiefeier 

† �Viktor Obholz
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 ���Eucharistiefeier

Kaleidoskop

Konzert A-CHOR-DE
am Samstag, 30.11., 

um 17 Uhr in St. Bonifatius

Joy of Gospel
Benefiz-Konzert für Matany/Uganda

am Sonntag, 1.12.,  
um 17 Uhr in St. Thomas

Städtisches Orchester
Konzert in der Salvatorkirche

am Sonntag, 1.12., um 18 Uhr 

Sonntag� 1. Dez.
St. Bonifatius
12.30 Taufe von Max Frankenreiter

Herzliche  
Einladung zur…..
Kinderkirche in St. Maria!
parallel zum Gottesdienst, am 
Sonntag, 1.12.2024, um 10.30 
Uhr in St. Maria im Meditations-
raum. Gemeinsamer Abschluss 
ist dann in der „großen Kirche".

☺ Wir freuen uns auf euch! 
Euer Team von der Kinderkirche 
St. Maria Aalen

In eigener Sache
Auf Weihnachten erscheinen die Kirchlichen Mitteilungen als 
3-fach-Ausgabe (von 22.12.2024 bis einschl. 10.1.2025). 
Termine und Texte für diesen Zeitraum bitte an 

Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de 
Redaktionsschluss: Freitag, 13.12.2024 

Benefiz-Konzert mit Joy of Gospel in St. Thomas  
am 1. Adventssonntag, 1.12. um 17 Uhr. 
Der Chor unterstützt die Arbeit und die Aktionen des Freundeskreises  
Matany/Uganda für das St. Kizito Hospital. Wir freuen uns auf das Kon-
zert. Mit Ihrer Spende helfen Sie, die Not der Ärmsten der Armen zu 
lindern. � Marita Schwelling und der Freundeskreis Matany/Uganda  

Konzert 
Liederkranz  

Unterrombach
am Samstag, 7.12., 

um 16 Uhr in St. Thomas

Musik zum Advent
im ökumenischen 
Gemeindezentrum 

Peter & Paul

              

am 2. Adventssonntag 
8. Dezember 2024

um 17.00 Uhr
Adventliche Musik, 

vorgetragen von jugendlichen 
und erwachsenen Gemeinde-

mitgliedern und Gästen
Der Eintritt ist frei. 

Vorankündigung:
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Donnerstag� 5. Dez.
� Anno, Bischof von Köln, Reichskanzler
Les: Jes 26, 1-6� Ev: Mt 7, 21.24-27

St. Elisabeth 
11.00 �Adventsgottesdienst 

der Grauleshofschule

Peter und Paul 
16.30 Anbetung

St. Bonifatius 
17.00 �Nikolausgottesdienst 

der Kinderkirche

St. Maria 
18.30 �Donnerstagsgebet  

des Frauenbundes

Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 ��Eucharistiefeier 

† �für Eltern und Geschwister 
der Fam. Ruf, Fidelis und 
Anni Sorg, Helga Strahl

         anschließend Anbetung

 Freitag� 6. Dez.
� Nikolaus, Bischof von Myra
Les: Jes 29, 17-24� Ev: Mt 9, 27-31

Salvator 
06.00 �Frührorate 

Aussendung Herbergssuche
	 anschl. gemeinsames Frühstück

St. Thomas 
06.00 �Frühschicht 

anschl. gemeinsames Frühstück 
im GH St. Ulrich

14.00 Rosenkranz

St. Elisabeth	
09.30 Rosenkranz
10.00 ���Eucharistiefeier 

anschließend Anbetung

St. Maria  
18.00 �Eucharistiefeier  
anschl. Nacht der Eucharistischen 
Anbetung bis 
07.00 Rorate anschl. Frühstück

Schülergottesdienste
Mi 4.12.  8.30 Schillerschule

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle, Tel. 64209

Senioren
Tanzkreis
Di. 3.12. 14.30 Uhr in St. Maria

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

in unseren Gemeinden:
Salvator
15.12.2024	 12.00 Uhr

St. Thomas
16.02.2025	 12.00 Uhr

St. Maria
16.03.2025	 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Kurz und bündig
Adventsgärtlein
Sa 30.11. und So 1.12. jeweils um 
18 Uhr „Adventsgärtlein" für alle 
Interessierten im Salvatorheim.

Frauenbund
ZV Aalen�  
Sa 30.11. um 15 Uhr Advents- 
café mit „Adventsgärtlein" – eine 
besondere Lichtermeditation mit 
Harfenklängen im Salvatorheim.

Kolpingsfamilie�
So 1.12. Kolpinggedenktag 
9 Uhr Gottesdienst in St. Elisabeth, 
anschließend Feierstunde im  
Gemeindesaal St. Elisabeth mit 
Ehrung langjähriger Mitglieder 
und gemeinsamem Mittagessen.

Ausschüsse  
Mission-Entwicklung-Frieden 
der Seelsorgeeinheit
Mo 2.12. 18 Uhr Adventsfeier im 
GH St. Maria

Aalener Friedensgebet
Mo 2.12. um 18.10 Uhr an der 
Stadtkirche. Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Aalen lädt herzlich ein.

Monatliches Donnerstags-
gebet des Frauenbundes �  
Do 5.12. um 18.30 Uhr in St. Ma-
ria. Sende aus deinen Geist, und 
das Antlitz der Erde (Kirche?) wird 
neu! Dran bleiben - auch im Ge-
bet - dann ist Veränderung mög-
lich! Jeden 1. Donnerstag im Mo-
nat singen und beten wir um den 
Hl. Geist und für die Erneuerung 
der Kirche.

Nacht der Eucharistischen 
Anbetung
Am Fr 6.12. wird in St. Maria im 
Anschluss an die freitägliche Eu-
charistiefeier das Allerheiligste 
die ganze Nacht hindurch aus-
gesetzt. Von 18.45 bis 20 Uhr 
besteht auf Anfrage zusätzlich 
das Angebot des Beichtsakra-
ments. Den Abschluss dieser 
Nacht der Eucharistischen Anbe-
tung bildet die Rorate um 7 Uhr 
mit anschließendem Frühstück. 
Von 19 - 20 Uhr ist die Anbetung 
musikalisch gestaltet.

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen 
– ambulant und kostenlos –
Wir kommen dorthin, wo Sie uns 
brauchen: nach Hause, in Pflege-
heime oder ins Krankenhaus.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung: 0171/2069420
info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 3.12., 14 – 16 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, 

Friedhofstraße 5.
„Der Engel, der aus allen Wolken fiel" 
– Text, gelesen von Dietmar Mondon.  
Musikalische Begleitung durch die Flöten-
gruppe unter der Leitung von Ruth Koch.
� Herzliche Einladung!

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• mit Wasser aus den Quellen des Erlösers getauft wurden:
	� Jenna Bihlmaier
• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Martina Meier, 65 Jahre	 Anton Zeller, 87 Jahre
	 Dieter Kombrink, 80 Jahre	 Johanna Dambacher, 95 Jahre
	 Hildegard Grüner, 103 Jahre	 Hedwig Fischer, 85 Jahre
	 Franz Gräßle, 93 Jahre

Beichtgelegenheit
von 16.30 – 17.15 Uhr in 
St. Maria   
Sa 30.11. Pfarrer Dolderer
Salvator   
Sa 07.12. Pfarrer Prakash
St. Maria von 18.45 – 20 Uhr
(auf Anfrage)   
Fr 06.12. bei der Eucharistischen 
Anbetung durch die Nacht

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
(nur für HeimbewohnerInnen)
KWA Albstift
Do 5.12. 15.30 Eucharistiefeier

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de
Pfarrer Prakash Peter
Tel. 07361 / 37058-223
Prakash.Peter@drs.de 
Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 
Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 152 / 17851245
Mukendi.Sambay@drs.de
Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de
Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de
Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de
Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222 
oder 0157 / 80548835
maria.esseling@drs.de
Kita-Seelsorge
Dorothee Schäffler 
Religionspädagogin 
Tel. 07361 / 59056 
dorothee.schaeffler@drs.de
Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de
Öffnungszeiten  
Montag, 2.12. geschlossen  
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr
Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de
Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag� 09.00 - 12.00 Uhr    
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch � 08.30 – 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
Probe dienstags 19.45 Uhr im SH

Erstkommunion Salvator
Sa 30.11. 16.30 Uhr Advents-
gärtlein im Salvatorheim

Bibelteilen Werner
Di 3.12. 20 Uhr bei Familie Kienle

In der kommenden Woche
Chor der Marienkirche
• �Sa 30.11. 14 Uhr Singnachmit-

tag im GH St. Maria, gr. Saal
• �Probe donnerstags um 19.45 

Uhr im GH St. Maria

Erstkommunion St. Maria
So 1.12. 16 Uhr Adventsgärtlein 
im Salvatorheim

Notizblock
Sonntag, 8. Dezember
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
Kirchenchor in St. Maria zum 
Patrozinium

st. bonifatius
In der kommenden Woche
Chorvereinigung Sängerkranz 
Aalen-Hofherrnweiler e.V.
So 1.12. 10.30 Uhr musikalische 
Umrahmung des Gottesdienstes 
in St. Bonifatius zum Abschluss 
des 100-jährigen Jubiläums
Singen der Weststadtchöre
So 1.12. um 15.30 Uhr auf dem 
Festplatz in Unterrombach
Kirchenchor St. Bonifatius
Di 3.12. 19 Uhr Probe mit Nach-
singstunde Gesamtchor im ESH 
(kein A-CHOR-DE)

Einladung zum�
am Mi 4.12. von 14 bis 16 Uhr. 
Unterhaltsames Miteinander bei 
selbstgebackenen Kuchen und 
Torten im GH St. Ulrich.

KAB 
Vortrag und Vesper 
Am 04.12.2024 stimmen 
wir uns ab 14.30 Uhr auf die 
Adventszeit ein in der Gaststätte 
„Zur Traube" in Aalen-Onatsfeld. 
Anmeldung bei Frau G. Tetz-
ner, Tel. 07461/49685 oder per  
E-Mail: g.tetzner@gmx.de
Gäste herzlich willkommen.

Krippenspiel St. Thomas
Mo. 2.12. 17-18 Uhr  
Probe in St. Thomas

Herbergssuche
Es gibt einen Kreis, der diesen Brauch pflegt und im Advent eine 
Marienstatue täglich zum Gebet und zur Einkehr von Haus zu 
Haus wandern lässt. Beginn ist am Dienstag, 10.12., 18.30 Uhr in  
St. Michael. Der Gottesdienst wird von den Veeh-Lerchen mitge-
staltet. Im Anschluss an den Gottesdienst beten wir gemeinsam in 
einer kleinen Andacht die Gebete zur Herbergssuche. Wer neu dazu 
kommen möchte, melde sich im Pfarrbüro.

Frührorate
Sa 7.12. 7.00 Uhr in der  
Marienkirche mit den Veeh-
Lerchen, anschließend gemein-
sames Frühstück im Gemeinde-
haus. Herzliche Einladung!

Frührorate am Freitag 6.12., 
6 Uhr in der Salvatorkirche mit 
Aussendung zur Herbergssuche. 
Anschließend gemeinsames 
Frühstück im Salvatorheim. 
Herzliche Einladung!

KGR
Do 5.12. 19.30 Uhr, Sitzung im 
SH, kl. Saal. Tagesordnung: siehe 
Homepage: https://katholische-
kirche-aalen.de/verwaltung/ 
gremien/
Peter und Paul
Ökumenischer Seniorenkreis 
Mi 4.12., 14.30 Uhr. Heute ist 
Barbaratag. Zweige, Kränze und 
andere Bräuche – ein adventli-
cher Nachmittag

Neue CD des Kirchenchors für die Orgelsanierung
Auf Weihnachten hat der Chor der Marienkirche eine neue CD 
herausgebracht. Sie enthält die Orchester- und die Orgelfassung 
der „Messe op. 4“ von Camille Saint-Saëns und den „Psalm 150“ 
von César Franck. Die CD ist für 16 € im Pfarrbüro erhältlich. Darin 
enthalten sind 10 € Spende für die Sanierung der Marienkirchen-
Orgel, die auf dem CD-Cover abgebildet ist.

Am Donnerstag, 5. Dezember,  
um 17 Uhr lädt die Kinderkirche 

alle Kinder und ihre Eltern herzlich 
ein zur Nikolausfeier in der  

Bonifatiuskirche.
Gemeinsam wollen wir mit Liedern 

und Geschichten an den heiligen 
Nikolaus erinnern. Außerdem 

könnt ihr den Friesenbaum in der 
Kirche mit mitgebrachten  
Basteleien weihnachtlich  

schmücken.
Auch der Nikolaus selbst hat sich  

für die Feier angekündigt!

Adventsfeier der Senioren 
im Edith-Stein-Haus
am Dienstag, 3. Dezember 
um 14.30 Uhr. Mit dem Tanz-
kreis und dem gemeinsamen 
Singen stimmen wir uns ad-
ventlich ein. Bei Kaffee, Ku-
chen und Besinnlichem gibt 
es reichlich Gelegenheit zum 
Miteinander.   
� Seniorenkreis St. Bonifatius

st. maria

Krippenspiel Salvator
Fr. 6.12. 16.30-18 Uhr  
Probe in der Salvatorkirche

Große Nikolausfeier mit Weihnachtsmarkt 
in und um St. Augustinus
Alle Kinder und Erwachsenen sind herzlich eingeladen 
am: Freitag, 6.12.2024 um 16 Uhr.
Die Feier in der Kirche wird vom Kindergarten St. Augustinus ge-
staltet. Auch der Nikolaus hat seinen Besuch angekündigt.
Auf dem stimmungsvollen Weihnachtsmarkt werden unter ande-
rem deftige und süße Leckereien sowie weihnachtliche Geschenk
ideen angeboten. Die Kooperationspartner „Kindergarten St. Au-
gustinus“, „Wohngemeinschaft Triumphstadt-Zochental“ und 
„Förderverein St. Augustinus“ freuen sich auf alle, die kommen.
(Wer seine Tasse mitbringt, schont die Umwelt.)



Spendenübergabe an „Freundeskreis für Wohnsitzlose“
Strahlende Gesichter gab es auf beiden Seiten, als Martin Kronberger, der 1. Vorsit­
zende des „Freundeskreises für Wohnsitzlose Aalen e.V.“, eine Spende von Tobias Holst 
für das Haus Magdalena in Empfang nehmen durfte. Der Betrag von 1.050 Euro war 
bei einem Benefizkonzert im Salvatorheim zusammengekommen, das Tobias Holst mit 
befreundeten Kollegen zweier Bands organisiert hatte. „Es ist klasse, dass ihr euch mit 
eurer Musik für den guten Zweck eingesetzt habt. Damit habt ihr nicht nur dem Pu­
blikum an diesem Abend viel Spaß beim Zuhören und Mittanzen bereitet, sondern ihr 
macht auch denen eine große Freude, denen aus der Wohnsitzlosigkeit geholfen wurde 
und wird – mit vielfältiger Unterstützung unseres ,Freundeskreises für Wohnsitzlose 
Aalen' ", bedankte sich Kronberger bei Holst und allen Mitwirkenden des Abends.
Spenden an: 
Freundeskreis für Wohnsitzlose Aalen e.V.  ·  IBAN DE72 6145 0050 0805 2201 33 
Kreissparkasse Ostalb� Text/ Foto: Caroline Bender, ev. Pfarrerin � v.l.: Tobias Holst und Martin Kronberger

Sommer 2025 auf der Kolpinghütte – die Stadtranderholung geht wieder los!
Wenn draußen die Tage kürzer werden, die Nächte kälter und die Bäume kahl, ist es für uns schon wieder an der Zeit, für die Stadt­
randerholung auf der Kolpinghütte im kommenden Sommer zu planen.
Mariella Bork und Sina-Marie Altinger werden den ersten Abschnitt von 04. - 15.08.2025 leiten.
Für die zweite Freizeit von 18. – 29.08.2025 wird wieder das be­
währte Gespann aus Juliane und Max Ulbert verantwortlich sein.
Um ein tolles Programm zu gestalten und mit den Kindern umzu­
setzen, benötigen wir wieder begeisterte (lernende) Betreuerinnen 
und Betreuer. Wenn du Interesse an dieser schönen Aufgabe hast, 
bewirb dich bitte mit dem Bewerbungsbogen. Du findest ihn auf un­
serer Homepage www.katholische-kirche-aalen.de/gemeinschaft-
erfahren/kinder-und-familien/ 
Wer Zeit, Lust und Interesse hat, das Freizeitteam in der Küche zu 
unterstützen, ist ebenso herzlich willkommen und kann sich mit dem 
Bewerbungsbogen fürs Küchenteam (ebenfalls auf der Homepage) 
dafür empfehlen.
Liebe Eltern, ab sofort könnt ihr eure Kinder zu unserer Sommerfrei­
zeit anmelden. Bitte füllt dazu den Anmeldebogen (auf der Home­
page) aus und schickt ihn ausgefüllt an die angegebene Adresse.
Wir freuen uns auf euch!!!� Martin Kronberger

heute: Kath. Kindertageseinrichtung St. Martin
•	In den warmen Sommermonaten wurden zwei neue Spielhäuser von ein paar 
eifrigen Papas im Garten aufgebaut. Die Kinderaugen funkelten, als sie den neu­
en Ponyhof und das Spielhaus entdeckten! Auf Wunsch der Kinder wurde etwas 
Dekoration gekauft.  
•	Leider ist unser diesjähriges Sommerfest ausgefallen. Doch drei kreative Kinder­
köpfe hatten bereits viele tolle Ideen für ein Ersatz-Fest im Herbst. Gemeinsam mit 
einer Fachkraft wurden die einfallsreichen Ideen aufs Blatt gebracht und schon 
ging es los mit der Planung. In einer Kinderkonferenz wurden die verschiedenen 
Stationen vorgestellt, und die Kinder hatten die Möglichkeit sich dafür einzuteilen. 
In den Kleinteams wurde dann der Feinschliff vorgenommen und das benötigte 
Material besorgt. Für das leibliche Wohl haben die Kinder ebenfalls gesorgt. So 
entstand ein wunderschönes, von den Kindern organisiertes, Herbstfest.
•	Anfang Dezember findet das Adventsmärktle in Hofherrnweiler statt. Gemein­
sam mit der KiTa St. Ulrich wird es einen Stand mit Leckereien geben. Tatkräftig 
wurde bei uns in der Kita gebacken. Der Turnraum wurde zur Weihnachtsbäcke­
rei umfunktioniert und überall duftete es nach Plätzchen. Den fleißigen Helfern 
gilt ein großes Dankeschön für die Zeit und Unterstützung. Der Erlös kommt den 
Kindern zugute.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita Report
Erfreulicher Erlös beim Gemeindefest  
St. Maria
Die letzten Rech­
nungen sind be­
zahlt, und seit letz­
ter Woche ist klar, 
wie hoch der Ge­
winn beim Gemein­
defest in St. Maria 
ist:  Erfreuliche 
2.372,53 € blie­
ben übrig. Jeweils 
die Hälfte soll, wie 
es vorher bereits 
angesagt war, der 
Orgelsanierung in 
der Marienkirche und dem Bau eines Internats für junge 
Mädchen und Frauen in Uganda zugutekommen.
Ein riesengroßes Dankeschön an alle, die zum Gelingen 
des herrlichen Festes beigetragen haben. Allen voran 
natürlich den Mitgliedern des Festausschusses, aber 
auch unserer kroatisch muttersprachlichen Gemeinde, 
den vielen Kuchenspenderinnen und -spendern und der 
Aalener Löwenbrauerei Barth für die tolle Unterstüt­
zung.� Martin Kronberger



Wer spendet für Kinder in Armut?
Auch in Aalen schwebt jedes vierte Kind an der Schwelle zur Ar­
mut. Als es noch keine Seelsorgeeinheit (SE) gab, gründete Dia­
kon Ottmar Ackermann auf Initiative von Erwin Hafner 2008 in  
St. Maria die Aktion „Kinder in Armut". Was vor 16 Jahren zunächst 
als Versuchsprojekt galt, bewährte sich so sehr, dass es auf die SE 
ausgedehnt wurde.
Mittlerweile konnte damit viel Not gelindert werden. Vor allem für 
alleinerziehende Mütter, für die beispielsweise allein die Einschulung 
ihrer Kinder eine finanzielle Herausforderung bedeutet. Noch schlim­
mer beispielweise für eine junge Familie, die plötzlich durch Tod den 
Ernährer verlor und kaum die Kosten für die Beerdigung aufbringen 
konnte. Für solche Fälle und bestimmte Familien, die in Hartz IV oder 
heute Bürgergeld landen und wie in einem Teufelskreis immer tiefer 
rutschen, können Spenden und Patenschaften viel Not lindern.
„Kinder in Armut" verfolgt aber noch ein zweites wichtiges An­
liegen: Die mit Spenden finanzierte Badeaktion. Alle Kinder und 
Jugendlichen in Aalen aus sozial schwachen Familien (Bürgergeld) 
erhalten seit vielen Jahren freien Eintritt in den Freibädern. Und im 
Hallenbad! Womit die SE Aalen der größte private Kunde der Stadt­
werke sein dürfte. Diese Aktion hat besonders nach der Corona­
krise an Bedeutung gewonnen, weil zwei volle Schülerjahrgänge 

keine Chance hatten, schwimmen zu 
lernen. Doch damit wurden auch die 
Kosten gewaltig in die Höhe getrie­
ben. Beliefen sich diese in der Regel 
jährlich auf ca. 3.000 Euro, so sind sie 
2023 auf 11.000 Euro angewachsen. 
Nicht aber etwa durch Missbrauch, 
wie manche schmähen. Nein, dem wird vielmehr dadurch ein Riegel 
vorgeschoben, dass Erwin Hafner in jedem Frühjahr persönlich alle 
Aalener Schulen aufsucht und die jeweiligen Schulleiter mit ihrer 
Unterschrift gewährleisten, dass durch sie die Ausweise nur an die 
Berechtigten ausgegeben werden.
Wir hoffen, dass durch Spenden, gerade auch bei den Feiern unserer 
kirchlichen Vereine, aber auch bei Ihrer privaten Feier, an „Kinder 
in Armut" gedacht wird und so unsere Aktion weiterhin unterstützt 
und fortgesetzt werden kann.
Spenden für Kinder in Armut (Kids in Aalen) sind herzlich will-
kommen und erbeten:
Kath. Kirchengemeinde Aalen
IBAN: DE02 6145 0050 1000 3923 77
Verwendung: „Kinder in Armut“

Bild: Pixabay

Bericht von der Klausurtagung des KGR Salvator am 
15. / 16.11.2024 in Weilerstoffel
Der Rahmen der Klausurtagung bot die Gelegenheit, auch die 
größeren Themen ausführlich zu diskutieren, und die persönli­
chen Kontakte im anschließenden Beisammensein zu pflegen.
• �So hat sich der KGR Gedanken zur Organisation der Feste ge­

macht. Aktuell bleibt die Arbeit oft an wenigen HelferInnen 
oder den KGR-Mitgliedern hängen, und so entstand die Idee, 
eine größere Gruppe von möglichen HelferInnen zu gewinnen. 
Dann kann mit kürzeren Einsätzen auch wieder die Freude am 
gemeinsamen Wirken im Vordergrund stehen.

• �Im Rahmen des Projekts „Räume für eine Kirche der Zukunft“ 
der Diözese soll der Bestand der beheizbaren nicht-sakralen 
Gebäude um 30% reduziert werden. Hierzu hat sich der KGR 
einen Überblick über den aktuellen Gebäudebestand verschafft 
und Möglichkeiten zur Reduktion diskutiert.

• �Ebenfalls zum Thema Gebäude wurde über den aktuellen Stand 
für den geplanten Umbau des Salvatorheims berichtet. Es ist 
damit zu rechnen, dass es wegen der finanziellen Situation der 
Stadt Aalen auch hier zu Verzögerungen kommen wird.

• �Im Rückblick auf die Vorstellung der Kitas in der letzten Sitzung 
stößt Pfr. Sedlmeier eine ausführliche Diskussion zur künftigen 
Ausrichtung der Kitas an. Vor dem Hintergrund der zurückge­
henden Zahl katholischer Kinder in den Kitas wäre eine Kita pro 
Teilgemeinde mit einem stärkeren katholischen Profil nach dem 
Marchtaler Plan wünschenswert.

• �Die zu Ende gehende Wahlperiode des KGR war nach einem 
holprigen Start wegen Corona von einer guten Zusammenarbeit 
und einem wertschätzenden Umgang unter unserer freundli­
chen und tatkräftigen Vorsitzenden Waltraud Ensle geprägt. Im 
Ausblick auf die kommende Wahlperiode werden 8 der KGR-
Mitglieder wieder zur Wahl antreten. Weiterhin werden unter 
dem Motto der Wahl „Komm gestalte mit“ Kandidatinnen und 
Kandidaten gesucht, die sich bei Interesse gerne ans Pfarrbüro 
oder die KGR Mitglieder wenden mögen.� Helmut Krause

Bericht zur Sitzung des KGR St. Maria am 
20.11.2024
•	�Die Kirchengemeinde erhielt Geld aus einem Nachlass. Dieser 

soll anteilig nach ihrer Größe an die Kindergärten der Gemein­
de verteilt werden.

•	�Wolfgang Reichhardt berichtete über die Informationsveran­
staltung des Dekanats zum Reduktionsprozess nicht-sakraler 
Immobilien.

•	Ingrid Staudenecker berichtete aus dem Pastoralausschuss.
•	�Auf Antrag werden für St. Maria 10 Ausgaben des „Gotteslob“ 

in größerer Schrift angeschafft.
•	�Es wurde über die Verwendung der Sternsingergelder 2025 be­

raten. Die Erlöse dürfen nur an vom Sternsinger-Missionswerk 
in Aachen überprüfte und zertifizierte Projekte gegeben wer­
den. St. Maria hat selbst kein zertifiziertes Projekt, deshalb 
gingen die Erlöse bisher immer an das Missionswerk. Dieses 
Jahr soll damit das zertifizierte Projekt der Salvatorgemeinde 
unterstützt werden.

•	�Der Termin für den Neujahrsempfang in St. Maria wurde auf 
den 17.01.2025 festgelegt.

•	�Der Wahlausschuss berichtete über den Stand der Kandidaten­
suche. Es gibt Zusagen und Interessenten. Die Kandidatenliste 
muss 7 Wochen vor der Wahl abgegeben werden.

•	�Der Festausschuss zog eine positive Bilanz aus dem Gemeinde­
fest. Der Erlös belief sich auf rund 2372 €, ein sehr gutes Er­
gebnis. Da alle Speisen und Getränke erstmals gegen Spende 
abgegeben wurden, war der Personal- und Zeitaufwand gerin­
ger. Das Geld wird je zur Hälfte an das Projekt des Missionsaus­
schusses und zur Orgelsanierung gegeben.

•	�Am 7.12. gibt es in St. Maria einen Rorate-Gottesdienst mit 
anschließendem Frühstück.� Elisabeth Petasch

Schuhsammelaktion 2024
Zum Kolpinggedenktag 2024 startet bereits die neunte bundesweite Schuhaktion unter dem Motto „Mein Schuh tut gut!“ 
Bundesweit wurden in den vergangenen Jahren schon über 1,5 Millionen Paar Schuhe gesammelt. Die Kolpingsfamilie 
Aalen wird sich auch wieder an dieser Aktion beteiligen. Deshalb werden von Samstag, 30.11. bis Sonntag, 8.12.2024 
im Eingangsbereich der Salvatorkirche, von St. Maria, St. Elisabeth und der Thomaskirche wieder Kartons für gebrauchte, gut erhaltene 
Schuhe bereitstehen. Bei Bedarf werden die Schuhe auch abgeholt (Tel. 07361/45710, E-Mail: info@kolping-aalen.de).
Der Erlös der Aktion kommt der KOLPING INTERNATIONAL Foundation zugute. Ziel der Stiftung ist z. B. die Förderung von Berufsbil­
dungszentren, von Jugendaustausch und internationalen Begegnungen, Sozialprojekten und religiöser Bildung.
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